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Königl. Provinztal⸗Intelligenz⸗Comtoit im Po ſt-Lokal. 
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Nb. 24. Sonnabend, den 28. März. 41848 


Sonntag, den 29. Maͤrz 1846, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗ 
Rath und Superintendent Bresſer. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. 
Donnerſtag, den 2. April, Wochenpredigt Herr Diac. Dr. Höpfner. 
Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibelerkläzung Herr Archid. Dr. Kniewel. 

Königl. Raser Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car. Jeska. : 7 . K een 1 97 2788 

St. Johann. Vermittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dachs. Anfang 9 Uhr. 
Nachmittag Herr Diac. Hepnet. (Sonnabend, den 28. März, Mittags 
1215 Uhr, Beichte.) Donnerſtag, den 2. April, Wochenpredigt Herr Diac. 
Hepner. Anfang 9 Uhr. 0 en : 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Damski. Anfang 10 Uhr. Mittwoch, Faſten⸗ 
predigt, Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 9 Uhr. 

St. Catharinen. Veimittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mir: 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dr. 

Sachſe. Mittwoch, den 1. April, Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Lic. Bartoßkiewicz. Freitag, Faſtenpredigt, Herr 
Pfarrer Fiebag. * 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr er 

Carmelitet. Vormittag Herr Vicar. Wilduer. Polniſch. Nachmittag Faſtenpredigt 
Herr Pfarrer Michalski. Deutſch. a 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. Nachpittag Heir 
Prediger Dr. Scheßfler. Sonnabend, den 28. März, Mittags 1245 Uhr, 
Seichte, g 

St. Annen. Vormittag Herr Divißſonsprediger Dr. Kahle. Polniſch. 
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St. Petri und Pauli. Vormitta Militairgottesdienſt Herr Diviſionsprediger Hercke. 
Anfang halb a Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 
Sonntag, den 5. Apfll. Conmmition. Bi 

St. Salvator. Votmittäg Herr Piediger Blech. Er 

St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 
Blech von St. Trinitatis. Sonnabend, den 28. März, Nachmittags 3 
Uhr, Beichte. Mittwoch, den 1. April, Wochenpredigt, Herr Prediger 
Oeblſchläger. Anfang (neun): 9 Uhr. 1 13 8 

St. Bartholomäi. Vormittag um 5 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 815 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 


Spendhaus. Vormittag Predigt und Communion Herr Archid. Schnaaſe. Anfang 


N halb 10 Uhr. Beichte 9 Uhr. f 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichie 
149 Uhr und Sounabend Nachmittag um 3 uh. =. i 
Himmelfahrt⸗Kitche in Neufahtwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr. e 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfar:er Brill. 
Kirche zu St. Aebrecht. Vormittag Her: Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 26. und 27. März 1846. 

Die Herten Kaufleute J. Hudſon aus Hartlepool, F. Richt aus Nantes, L. 
Itzig aus Berlin, Frau Ober⸗Amtmann B. Hieliska aus Breslau, die Comteſſen 
Geſchwiſter v. Keyſerling aus Neuſtadt, log. im Engl. Haufe. Herr Stadtverord⸗ 
neten⸗Vorſteher Plagemann, Herr Stadtſekretair Putzner und die Herren Kaufleute 
Sudermann und Regier aus Marienburg, Hirſch aus Mainz, Herr Landſtallmeiſter 
Meiſſner aus Marienwerder Frau Kaufmann Gombert aus Königsberg, log. im 
Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Schnit und Sohn aus Schwetz, log. in den 
drei Mohren. Die Herren Gutöbefiger Schüler aus Lesczinken, Hintzmaun aus 
Kaminitza, log. im Hotel d'Olira. Die Herren In pelteren Guſtav Haſſe u, Albert 
Haſſe aus Goſörke, Herr Oberſchulz Jackwitz aus Zarnowitz, Herr Steuer⸗Supernu⸗ 
merar. Berfmann aus Elbing, log. im Hotel de Thorn. Herr Rittergutsbeſitzer v. 
Simoſon auf Georgenburg, log. im Hotel de Danzig. 


Bek anni mach uma en. 


1. Am 11. März d. J. iſt am Seeſtrande bei Rickelswalde ein bereits ſtark 


in Fäulniß übergegangener unbekannter männlicher Leichnam mit einigen Ueberteſten 
von Kleidungsſtücken, angetrieben worden Es werden daher diejenigen, die über 
die Lebensverhältniſſe des Verſtorbenen Auskunft zu ertheilen vermögen aufgefoꝛ⸗ 
dert ſich dieferhaib zu melden, und werden dadurch keine Koſten erweckt werden. 
Danzig, den 20. März 1846. a 
; Königliches Land» und Stadt⸗Gericht. 


7 
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E 
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3) Es wird hiemit bekannt gemacht, daß der auf den 2. Mai d. J. an hie: 
ſiger Gerichtöftelle angeſetzte Termin zam Verkaufe des der Wittwe und den Uben des 


verſtorbenen Hofbeſitzers Johann Jacob Schönknecht zugehörigen Hofes in W 7 


ke No. 25. des Hypothekenbuchs aufgehoben iſt. 

Danzig, den 24. März 1846. c 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

3. Der ehemalige Einſaaße Johann Groß in Oſſowo iſt getichtlich für einen 
Verſchwender erklärt worden. Dieſes wird, damit dem p. Groß ferner kein Credit 
ertheilt werde, hierdurch bekannt gemacht. 

. Stargardt, den 2. März 1846. 5 

g 5 Land⸗ und Stadtgericht. | 


5 E R T ISS EME NT S. 
4. Zur een ee der Vobeſacker Kempe, gegen Einkaufgeld und Canon, 
ſteht ein Licitations⸗Termin * 

Freitag, den 24. April e., Mittags 12 Uhr, 
anf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke J. an. 


— — 


Danzig, den 26. Februar 1846, 

f Oberbürgermeiſter, en und Ratb. 5 
> Die Speicher⸗Plätze Judengaſſe Ro. 249. und 249. B, euthaltend 971 
und 1015 [JRuthen, auf welchen ehemals die Speicher: Schwarzes ee und 
Samſon ehe geſtanden haben, follen in einem 

Dienſtag, den 12. Mai e., Vormittags 10 uhr, 


auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſtehen 


den Lieitationstermin, gegen Einkaufgeld und Canon, in Erbpacht aus geboten werden. 
Danzig, den 14. März 1846. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
838 Veräußerung des Grebiner Laubholz⸗Waldes 
im 8 Werder. 


Der Grebiner Wald, im Danziger Werder, enthaltend 19 Hufen 12 Morgen 


104 QRuthen Magdeburgiſch, fol zur Vermehrung der Kämmerei⸗Intraden, mit 
Einſchluß des Gtundes und Bodens, gegen Einkaufgeld nud jährlichen Kanon, un⸗ 
ter Vorbehalt der Genehmigung, in Erbpacht ausgeboten werden, uud zwar im Gan⸗ 
„oder in neun Parcellen. 5 
Zu dieſem Zwecke iſt ein neuer Licitations⸗Termin 
Dienſtag, den 12. Mai c., Votmittags 10 uhr, 
auf dem hieſigen Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke 


angeſetzt. Die neu zuſammengeſtellten, die Erwerbung erleichternden Bedingungen, 


find in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 24. März 1348. 
— Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
7. Es wird beabſichtigt, den Waſſer⸗Transport von etwa 200 Centnern Heu 
und 250 bis 300 Schocken Roggenſtroh aus dem Königlichen Militair⸗ „Magazin 
Marienburg in das hieſi ige an den Nipdepfeweetdern und ſonſt geeigneten Unter⸗ 


0 


17 
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nehnier zu verdingen. Zu dieſem Behufe haben wir einen Termin zum Montage, 
aM 6. April d. , in unferem Geſchaftslocale, Kielgraben No. 12., anberaumt, zu 
welchem Unternehmungsluſtige berſiegelte, mit der beſonderen Adreſſe-Bemerkung 
5 Submiſſion auf einen Heu⸗ und Stroh⸗Transport« verſehene ſchriftliche Submiſſio⸗ 
nen bis ſpäteſtens zur 10ten Stunde dieſes Tages an uns abgeben wollen, nach 
Ablauf welcher, die eingegangenen Submiſſionen, Behufs der weiteren Unterhandlun⸗ 
gen, erbrochen werden ſollen. a . . 
Die näheren Bedingungen, unter welchen das vorliegende Transport⸗Geſchäft 
verdungen wird, können in den Dienſtſtunden in den Regiſtraturen der Königlichen 
Militair⸗Magazin⸗Rendantur zu Marienburg, des Magiſtrats zu Elbing und des 
unterzeichneten Propiant⸗Amtes eingeſehen werden. 
Danzig den 25. März 1846. 99 
c Königl. Probiant⸗ Amt. 
} (gez.) Kurth. (gez.) Frenkel. f 
8. Die zur Unterhaltung der Pferdebagger⸗Maſchine des hieſigen Hafens er⸗ 
forderlichen Materialien und Utenſilien, als: 320 Fuß 4⸗zoͤllige, 800 Fuß 3özöllige 
und 110 Fuß 2⸗zöllige kieferne Bohlen, 400 Fuß 115:3Öllige und 300 Fuß 1rzöllige 
kieferne Dielen, 400 Fuß 2 zoͤllige Latten und 1500 Fuß Schwarten, Theer, Pech, 
Dichtwerg, 120 Schock diverſe Nägel, Wurfſchaufeln, Schiebeſtangen, Bootshaken 
und dergleichen mehr, ſollen im Wege öffentlicher Licitation dem Mindeſtfordernden 
zur Beſchaffung übertragen werden. 5 \ 
Hiezu iſt ein Termin auf den 30. März e., Vormittags 10 Uhr, in dem Ge⸗ 
ſchöftslocale des Unterzeichneten anberaumt, wozu Unternehmer eingeladen werden. 
Neufahrwaſſer, den 23. März 1846. . 
Der Königl. Hafen⸗Bau⸗Inſpector. 
Pfeffer. a 


Todes fa 5 8 
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9. Den heute Abend 9 Uhr erfolgten Tod ihres lieben Sohnes Albert 
Rudolph, in einem Alter von 11 Jahren, an den Folgen des Scharlachfie⸗ 

bers, zeigen tiefbetrübt allen theilnehmenden Freunden ergebenſt an 

Danzig, den 26. März 1846. f M. F. Lierau und Frau, 
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5 A n z ei gen. 
10. Deingende Bitte. 

Vor einigen Tagen iſt ein, in Goldſchnitt und reicher Verzierung gebundenes 
Manuſeript — eine Sammlung öſtreichiſcher Volksgedichte enthaltend — in unrechte 
Hände gekommen. Der Eigenthümer bittet frerndlichſt, es möglich raſch der hieſi⸗ 
gen Theater⸗Direction zuzuſenden. c 
11. Wer türkiſche Enten, Perlhühner und Schwäne beſitzt und ſie zu verkaufen 
geneigt fein ſollte, erfährt den Käufer Laftadie No. 450. = 

12. E. jung. Mädchen w. auß. d. Haufe i. Räh, beſchäft. z. werd. Tiſchlerg. 653. 


* 
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13. Wit erſuchen die verehrten Mitglieder der kaufmaͤnniſchen 


0 Armenkaſſe ganz ergebenſt, ſich gefälligſt zur General⸗Verſammlung, 
Montag, den 30. März, Nachmittags 3 Uhr, im obern Locale der Reſſource 
Concordia einfinden zu wollen. a 

Es findet die Rechnungslegung über das verfloffene Verwaltungs⸗Jahr 
und Wahl eines neuen Porſtehers ſtatt. ; 
Die Vorfteher der Kaufmännifchen Armen = Kaffe. 

Block. Arnold. Randt. Schönemann. 
FCC A A 59593555 
1. Das Haus Hundegaſſe 283., durchgehend nach 
der Dienergaſſe, mit 13 heizbaren Zimmern, Stallung, Waſſer auf dem Hofe und 
andern Bequemlichkeiten iſt zu verkaufen. Näheres daſelbſt. e 


PP 
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eee Anzeige. N 


Laut erhaltener Nachricht trifft die Königl. Kammerſängerin Fräulein 8 
5 Tuczeck bereits heute ein und wird am Montag, den 30. d. als Theo» 2 
= phila in den „Krondiamantens auftreten, weshalb die Erklärungen EN 
über die andern Beſtellungen, außer den der Winter- Abonnenten, am Sonn⸗ 3 
2 tag im Bille:⸗Verkaufs⸗Bureau in Empfang zu nehmen ſind. 2 
= Sonntag, den 29. Letzte Garſtellung des Herrn Wallner, z. e. M. w. 
S Marie⸗Anne oder: Eine Mutter aus dem Volke. 2 
— Dram. Gemälde aus dem Leben in 4 Akten nebſt einem Vorſpiel 2 
= »der Hochzeitstage. — Herr Wallner: Zimmergeſell 2 
— Bernhard. — Wegen Heiſerkeit des Unterzeichneten muß der 
= „Alpenkönig und der Menſchenſeinds ausfallen — a 2 
— Montag, den 30. Eiſte Gaſtdarſtellung der K. Kammerſängerin Fräulein 2 
2 Tuczeck: Die Krondiamanten. Nomant.⸗komiſche 
— Oper in 3 Akten von Auber. Fräulein Tuczeck: Theophila. — 
— 5 F. Öenee. > 


SE S | n 
Shonen mn 


16. Strohhuͤte „. gewalchen u. umgenaht uunkesſchmiedg. 182, - 
geg. d. Roſſmühle. Die Färberei u. Waſchanſtalt von M. Wölckee. 

17. Es iſt 1 ſchwarzſeidner Arbeitsbeutel mit Peilſtickerei, mit 1 Taſchentuch, 
1 grünſeiduen Geldbelltel u. 2 Schlüſſeln, auf. d. Wege von d. Pfarrkirche über d. 
Schnüffelmarkt noch d. Frauengaſſe No. 834. verloren worden; wer denſelben dort 
abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. e 

18. Kohlenm 2039. iſt am 26 d. das Schild (blankes Tonnchen) entw.; wer zur 
Wiedererlangung deſſelben behilflich iſt, eth. eine Beloh. Vor dem Ank. w. gewarnt. 
19. Ein Burſche, der Luſt hat Maler z. werd. meide ſich Fleiſchetg. 64. b. Mielfe. 


G =. * 


20. Für die durch und durch vernünftige, gehaltvolle und richtige Antikritik 
in No. 72, dieſes Blattes gegen die Kritiken der verbündeten hieſigen Tagesblätter 
über Herrn Wallner, aufrichtigen Dank von allen denen, welchen die Ehre des Dan⸗ 
ziger Kunſtgeſchmackes am Herzen eee 
donne Un nmn nn 2 
5 21. Sonntag, den 29. März C., Vormittags 11 Uhr, Got: 3 
d 8 tesdienſt der Deutſch⸗Katho iſchen Gemeinde. Gemeinde: Ber: 
sammlung und belehrender Vortrag Nachmittag 4 Uhr in der Heil. G 


Geiſt⸗Kirche. 
) 2 Der Pot ſt an d. 
PPP 
22. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, Danſeg, 
den 31. d. M., Morgens 6 Uhr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schubart. 
23: Meinen geehrten Kunden und Geſchäftsfreunden zeige ich ergebenſt an, 
daß ich meine Wohnung vom Glockenthor nach der Heil. Geiſtgaſſe No. 958. (dem 
Bäckermeiſter Herrin Raue gegenüber) von Montag d. 30. d. M. verlegen werde, 
und füge die ergebene Bitte hinzu, mich auch ferner mit Wohlwollen und Vertrauen 
zu beehren. Julius Hadlich, 
Buchbinder und Galanteriearbeiter. 
24. Bei feiner Abreiſe nach Elbing empfiehlt ſich feinen Freunden und Be⸗ 


kannten ee Julius Lickfett. 
Danzig, den 27. März 1846. 


25. Matinée musicale im Leutholzſchen Locale 

morgen Sonntag, d. 29 März. Anf. 11 Uhr Mittags. 

Ausgeführt v. d. Muſikcorps d. Aten Regis. unter Leitung des Mufitmeift. Volgt. 

26. 1 Deterts Local, | 
Morgen Sonntag Matinée musikale. 

Außer den beliebteſten neuzften Sachen werden einige Solo-Parthieen zum Vortrag 

kommen. Das Nähere beſagen die im Locale a Programme, 


| inter, Mufif-Direktor, 
Zingler sh dhe.“ 

Morgen Sonntag, dea 29., Concert; bei freundlicher Witterung vor dem 
Salon. Entree 23 Sgr. Familien bis 5 Perſonen 5 Sgr. Voigt. 

20. Sonntag, d. 29. März, Concert im Jaſchkenthale 

bei a 5 + 5 G. Schröder. ‘ 

29. Caftee - National. 

| Heute Sonnabend u. morgen Sonntag Harfen⸗ 


Brä mer. 
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30. Ein Hauslehrer, der auch im Klavierſpielen unterrichten kann, findet zu 
Oſtern ein vortbeilhaftes Engagement. Nähere Auskunft wird ertheilt Dielenmarkt 
No. 261. in den Vormittagsſtunden. 


31. Mein Attelier für Daguerreotyp-Portraits zieiisergafe sa. 
ift täglich (auch Sonntags) von Morgens 9 dis 5 Uhr geöffnet. d 
N rl 8 f Adolph Mielke. 5 
32. Ein Bürſche aus ordentlicher Familie, am ljebſten von auswärts, findet 
zur Erlernung des Materialgeſchäfts ſogleich ein Unterkommen Langenmarkt 490. 
33. Die Ziehung der 3 Klaſſe 93. Lotterie beginnt am 31. d. M., und bitte 
ich die Looſe bis zur gehörigen Zeit zu erneuern, damit fie den Spielern nicht ver⸗ 
loren gehen. i 75 ar Rotzoll. 
34. Jedermann wird vor unbefugter Ausübung der Jagd auf den Feldmarken 
von Müggenhall, Grosland, Hundertmark, Landau und Roſtau hiermit gewarnt. 
‚ Die Jagdpächter. 
35. Anf einem Landgute wird ein guter Gärtner geſucht. Das Nähere erfährt 
man bei dem Königl. Garten⸗Inſpector Herrn v. Schonendorff in Oliva. 
36. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Lendoner Phöntr⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobiljen und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, fo wie zur Lebeusverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
37. Ein in der Nähe der Stadt, an der Chauſſee belegenes Grundſtück, worin 
Krämerei, Victualienhandel und Schank bettieben wird, ſieht aus freier Hand zu 
verkaufen. 5 Commiſſionair Schleicher, Laſtadie No. 450. ö 
38. Ein Hof mit 2 Hufer culmiſch Ackerland und Wieſen, mit neuen Wohn⸗ 
und Wirthſchaftsgebäuden, wobei die Häkerei und Schankgerechtigkeit, nebſt allen 
Saaten, ſoll aus freier Hand verkauft werden. Käufer belieben ſich zu melden beim 
Geſchäfts⸗Commiſſionair N. C. Kohn. i > 2 
39. Der Unterzeichnete wünſcht auf einem Gute als Wirthſchafter placirt zu 
werden. L. Viert, Oekouom. 
Tiefenthal bei Carthaus, den 24. März 1846. 82 
40. Auf dem Gute Schäferei bei Oliva findet ein mit guten Zeugniffen ver 
ſehener Gärtner ſofort ein Unterkommen. a 
41. Die von der Reſſource Concordia unter d. 25. October 1837 auf den Namen 
des verſtorbenen Apother J. W. Grunau ausgeſtellte Actie No. 126. über 12 Thaler 
Pr. Ct. zum Ankauf des Hauſes Langemarkt No. 448. iſt verloren gegangen. Wer 
daran Anſprüche zu haben glaubt, wird hierdurch aufgefordert, dieſe innerhalb vier 
Wochen auf vorgeſchriebenem Wege geltend zu machen. 8 
Danzig, den 27. März 1846. i F. D. Lichtenberg. 
42. Ein ordentlicher Burſche, der die Schneider-Profeſſion gewerklich erlernen 
will, kann ſich ſofort melden bei E. Roſſ, Heil. Geiſtgaſſe No. 780. 
43. Eine Gondel, zur Spazierfahrt ſich eignend, circa 30 Fuß lang, wird ge⸗ 
kauft Schäferei 46. 2 
44. Ein Burſche, der Luft hat das Barbjergeſch. zu erlern, melde ſ. Hundg. 84. 


— 


SE 


a EC, 


| 


— 6580 = 


45. Das Gtundſtück des verſtorbenen Hofpeſitzers Joh. Mich Lang zu Zigan⸗ 
kenberg, beſtehend in circa 3 Hufen Acker- und Wieſenland nebſt Wohn und Wirth⸗ 
ſchafts⸗Gebäuden, iſt, mit Einſchluß des todten und lebenden Jnventarii, aus freier 


and zu verkaufen. Kaufluſtige werden erſucht ſich an den Heren Calculator Rind⸗ 


fleiſch, Laſtadie No. 433. zu wenden. 
48.8 Fracht⸗ Anzeige. 5 

Schiffer Bohmeier aus Berlin, welcher in ganz kurzer Zeit von hier fährt, 
ladet nach Nadel, Landsberg, Küſtrin, Berlin, Magdeburg, Schleſien und Leipzig. 
Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. 


2. In der erſten, großen Berlin. u. Pariser Stroh⸗ 
hut⸗Waſch⸗Anſtalt v. k. Schröder, Fraueng. 902. 


Qte Haus v. d. Fleiſchbänk.) werd. täglich alle Art. Strohhüte, bekanntk. am aller⸗ 
beſt., neue an Zartheit weit übertreff., dauerhafteſt., ſchnellſt. u. billigſt. (v. 5 Sgr. 


an) gewaſch., gebleicht und nach d. neuſt. Wiener, Parıfer u. London, Facon's ſtets 
am modernſt. umgearbeitet. . 

48. Ein anſtändiges Mädchen wünſcht in einem Gaſthauſe oder als Kinder⸗ 
mädchen ein Unterkornmen. Adreſſen unter J. P. bittet man im Intelligenz⸗ 
Comtoir einzureichen. a 
49. Im Rahm 1628., 1 Tr. hoch, find fertige Myrthen⸗Blüthen u. Knospen zu 
haben; auch werden dort, wenn es verlangt wird, Braut⸗Kränze aufs ſchönſte gewunden. 
50. Ein Burſche ordentliche Eltern der Luft har Maler zu lernen, kann 
ſich melden Tagnetergaſſe No. 1313. f N 

51. Es wünſcht ein gebildetes Madchen, welches in allen weiblichen Hand⸗ 
arbeiten geübt iſt, in und außer dem Haufe Beſchäftigung oder ein Unterkemmen. 
Zu erfragen Poggenpfuhl No. 356, 2 Treppen hoch. e 

52. Der Eigenthümer eines heute gefundenen Hypotheken Documents wolle ſich 


innethalb Acht Tagen in den Morgenſtunden bis 8 Uhr bei mir meiden, widrigen⸗ 


falls ich es dem Beſitzet des Grundſtücks verabfolgen werde. g 

Danzig, den 27. März 1846. . Julius Gröning, 

Se ö Heil. Geiſtgaſſe No. 797. A. 

53. Das freundliche Haus Anfangs Fleiſchergaſſe No. 144, mit 4 Stuben, 2 
Küchen, Speiſekammer, Boden, Keller und Hofplatz, welches früher immer von eis 
ner hertſchaftl. Familie bewohnt worden, worin jetzt aber ein Victualienhandel betrie⸗ 
ben wird und ſich im beſten baulichen Zuſtande befindet, iſt veränderungshalber aus 
freier Hand zu verkaufen und Nachmittag von 1 — 6 Uhr zu beſehen. 
54. Ein ordentli Burſche findet als. Schloſſer eine Lehrſtelle Poggenfuhl 
187. beim Schloſſer⸗Meiſter Sinkenbring jun. 


55. Ein Burſche, der Luſt hat die Malerei zu erlernen, kann ſich ſofort mel⸗ 
den bel Witte, Goldſchmiedegaſſe No. 1074. s 
56. 150—200 rtt. werden auf Wechſel, mit 2 ſichern Uuterſchriften, auf 6 bis 


12 Monate geſucht. Adreſſen unter Litt. B. l. nimmt das Intellig-Comton an. 
57 Hl. Geiſtg. 1009. f auſtänd m. Zimm. z. v.; 1Lehnſtuhl und mehr. Meub. z verk. 
8 ei Beilage. 


„ 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. | 
No. 74. Sonnabend, den 28. Mit; 1816. 


— 


58. Für einen zuverlässigen, mit der Destillation und deren Fortschritten 
in neuerer Zeit vertrauten Mann, kann ich ein Engagement nachweisen. 

C. E. Grimm, Ankerschmiedegasse No. 179. 
59. Einem geehrten Publikum empfehle ich mich mit allen Arten Bandagen für 
Verwachſene, Bruchbänder von 1 Rihlr. bis 6 Rthlr., worunter eine neuere Art, 
fo wie cherurg. Inſtrumente und Meſſer aller Art, eben ſo eine neuere Art Sus⸗ 
penſorien die höchſt zweckmäßig ſind, ſo wie alle in dieſes Fach einſchlagende Arti⸗ 
kel, für deren Zweckmäßigkeit und Güte ich garantire. 

A. Stiddig, Holzmarkt No. 13. 


NB. Ein geſitteter Burſche findet daſelbſt eine Lehrſtelle. 


60. Ein leichter Halb- Wagen mit Worder⸗Verdeck und Ecitenfenfiern wird zu 


kaufen geſucht Breitgaſſe 1056. Be 
61. Geübte Putzmacherinnen finden dauernde Beſchäftigung 3. Damm 1428. 


Auch können Lehrlinge daſelbſt placiet werden. 


— nn nn & 
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62. Das zum Bendickſchen Nachlaſſe gehörige Garten⸗Grundſtück in Jäſchkenthal 
No. 72. iſt für die nächſte Sommerzeit zu bermiethen. Näheres Breitgaſſe 1231. 
63. Ein trockner und heller Pferdeſtall nebft Remiſe in der Hundegaſſe iſt zu 
vermiethen. Näheres Langgaſſe No. 400., auf dem Hofe. : > 
61. Hundegaſſe No. 353. iſt eine freundliche Hinterſtube, für 2 Rthlr. monat: 
lich, zu vermiethen. a KR 
65. Das Haus neben Herrmanns hoff nebſt Eintritt in den Garten iſt zu vers 
miethen u. gleich zu beziehen. Zu erfragen Langefuhr No. 8. bei Piwowski. 
66. Eine freundliche Wohnung von 2 gemalten Studen nebſt Schlaſcabinet, Kür 
che, mehreren Kammern, eigner Hausflur iſt Steindamm No. 385. zu vermiethen. 
67. Ein freundliches Logis nebſt Eintritt in den Garten und Berg iſt zu vermie⸗ 
then große Molde neben ver Fliederlaube. N ! * 
66. Poggenpfuhl No. 166. iſt eine Stube an einzelne Herren zu vermiethen. 
69. Rengarten 511. find 1 oder 2 Stuben, Eintritt in den Garten zu vermiet. 
70. In der Seifengaſſe 948. iſt eine Stube mit u. ohne Meudelu zu vermiethen. 
7¹. Zwei meubl. Zimmer, Belletage, Hundegaſſe No. 301: zu vermiethen. 
72. Röpergaſſe No. 477., das 2te Haus vom Langenmarkt, nach der Waſſer⸗ 
feite, 1 Treppe hoch, iſt ein großes Zummer nebſt Kabinet und Küche, Umſtände 
balber zu rechter Zeit zu vermiethen. 1 ö 
78. RE Korkenmachetgaſſe No. 787. find wegen Todesfall 2 Stuben, 

K 


— nt 


üche und Kammer an eine Familie zu vermiethen. ö 
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74. Erſten Damm No. 1126. iſt 1 Stude an einzelne Perſon. zu bermiethen. 
75. Eine Wohnung, beſtehend in 3 aneinanderhängenden Zimmer nnebſt Zube⸗ 
hr, iſt zu Oſtern Langgaſſe No. 407. bei J. Griſanowski zu vermiethen. 

76. Fleiſcherg. 99. iſt 1 freundl. Stübchen mit Beköſt. u. Mend. ſogl. zu verm. 
77. Tobiasg. iſt 1 Vorderſt. zu verm. und zu erfragen Kaſſubſchenmarkt 894. 
78. Ein im Rähm No. 1805: gelegenes Wohnhaus, ſowie nebenbei in No. 1604, 
eine Unterwohnung mit eigener Thüre, ſind Michaeli d. J. zu vermiethen und Nä⸗ 


Here in No. 1809. zu erfahren. 


79. Toöpfergaſſe No. 74. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
80. Kl. Hoſennäherg. 866, Brüdenf., part. i. 1 St. m. M. weg. Verſ. z. 1. A. 3. v. 


81. hanggasse No. 376. ist das Ladenlocal mit der dazu gehörigen Par- 
terrewohnung zu vermiethen und sofort zu bez. Das Nähere Hundeg. 317. 
82 1 Ddergel. v. 2 Stub., Bodenſt. u. Bequeml. i. Neugarten 519. 3. verm. 


83. Hundeg. 243. iſt die Belle⸗Etage u. Untergel. beſt. a. 5 Zimmern z. verm. 


84. Langenmarkt 483. iſt eine Hangeftnbe zu vermiethen u. ſogleich zu bezieh. 


85. Beutlergaſſe No. 624. iſt⸗ eine freundliche Stube zu vermiethen. 


86. Eine Stube mit Hausflur, Heerd und Bodenkammer, iſt zum 1. April zu 


vermiethen Langgaſſe No. 2001. bei G. Rindfleiſch. 


5 A ue tt che 
87. Auction zu Kaͤſemark. 


Montag, den 30 März e., Vormittags 10 Uhr, fellen, auf freiwilliges Ber 
langen, beim Gaſtwirth Herrn Wienhold zu Käſemark, öffentlich meiſtbietend der⸗ 
kauft werden: 2 


36 Pferde, worunter einige Wagenpferde, 6 Kühe, 3 Bullen, 3 Stück Junge . 


vieh, 5 Schaafe, 10 Schweine, 1 Halbwagen, 2 Stadtwagen, 2 Arbeitswagen, 3 
Familienſchlitten, 1 Rollſchlitten, 5 rbeitsjchlitten, 1 zweiſp. Pflug, 1 Landhaken, 1 
Nappodriller, circa 30 Schock Roggen -Richtſtroh und ſouſt mancherlei nützliche Sachen. 
Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. 33 

: Joh. Ja c. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
88. Dienſtag, den 31. März e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 


langen des Herrn Andreas Heinrich, in dem am Sandwege No. 19., dem ro⸗ 
then Kruge gegenüber, belegenen Grundſtücke, Öfferitlid, verſteigert werden: 


5 tragende und friſchmilchende Kühe, 14 Haufen Kuh⸗Vorheu, einige Milche⸗ 


reigeräthe dc. 9 
Fremde Gegenſtände zum Mitverkauf können eingebracht werden. 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


W Auction zu Zoppot. 


Montag, den 30. März d. J., von 10 Uhr Vormittags an, ſollen ien Kur⸗ 
ſaale zu Zoppot auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 


1 mahag. Buffet nebſt Tombank und Aufſutzen, mahagoni und birkene Sophas 


und Divaus, viele Spiel: u. mit Wachs uch bezogene viereckige Tiſche, Kommoden, 


— 


1 053 


16 Otzd. birkene Rohr-, 2 Dbr. Polſterſtühle, 1 dito Ausziehetiſch mit e 
brettern und 2 Anfägen, 8 Stück 20 lange Speiſetiſchblätter mit Unterfagböden, 
20 birkene u. geſtrichene Klapp⸗, Waſch⸗ und Nähtiſche, 10 dito und lindene Bett⸗ 
geftelle, geſtrichene u. unuſſb. Linnuen⸗, Schenk⸗ und Küchenſchränke, 13 gr. gepolſterte 
wil Kattun bezogene, theils mit Rücktehnen verſehene Bänke, 4 Sophateppiche 
4 gr. Spiegel, 1 Wanduhr, 2 Glas kronleuchter, 5 Aſtral⸗ und Wandlampen, Kupfer 
ſtiche unter Glas und Rahmen; f g N 5 s 

6 komplette Satz Betten, 17 Haar m. Seegras⸗Matratzen, dito Kiffen, viele 
Bettdecken, Laken, Bette u. Kiſſenbezüge, Handtücher, Tiſchtücher, Tiſch⸗ u. Caffee⸗ 
ſervietten, 35 Joch weiße, couleurte u. rothe Madras⸗-Gardinen mit Franzeu, Schnö⸗ 
teu, Quaſten, Bronzeſtangen u. Verzieruagen; — porcellane Tiſch⸗ u. Caffeeſervice, 
Slaswaären, viele füberne und neuſilberne Eß⸗ Thee⸗, Punſch⸗ und Vorlegelöffel, 
Tiſch⸗ und De ſert⸗Meſſer, filber-plattitte Armleuchter, Plattmenagen, bronzene und 
meſſing. Feuchter, Thee⸗ u. Caffeemaſchinen, lackute Theebfetter u. Präſentirteller 
jeder Größe; . 5 f a i 

1 eiferner Sparheerd mit 2 Bratöfen, gr. kupferne Bouillonkeſſel, Kaſſerollen, 
Bratpfannen, Theekeſſel, vielerlei andere kupferne, mefl., blech. u. eiſerne Küchenge⸗ 
zärhe, Hölzerzeug, Vertgeftelle mit Springfeder⸗Matratzen u. andere nützliche Sach en. 

5 J. T. Engelhard, Auctionazer. 
90. Mittwoch, den 1. April d. J, ſollen in dem Haufe Lauggaſſe No. 522. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

1 Tableau⸗Uhr, mehrere große Kronleuchter, Krümenur, Spiegel, mahagoni 
Schränke, Sopha⸗, Spiels und Klapptiſche, 1 dito Speiſetafel für 30 Perſonen, 
Waſchtoiletten, Rohr⸗ & Polſterſtühle, Bettgeſtelle, Kinderbeitgeſtelle & 1 Wiege; 
dergl. geſtrichene Mobilien, vieles Porzellan, Fayance, darunter 1 gr. Tiſchſerviee, 
Gläſer allet Art, 4 Erpfollene Fruchtkörbe, 12 Dutzend dito Teller, bronzirte Blu⸗ 
menvaſen, dergl. wie auch lakirte E plattirte Leuchter, Theebretter, Unterſatze, Caffee⸗ 
& Theemaſchinen, zinnerne & kupferne Geräthe. Ferner: 1 Kinderwagen, 1 eiſer⸗ 
ner Ofen, 1 Parthie Bücher, 1 Violine, 1 Guitarre, 3 Kleiderhalter, 1 Parthie 
Handſchuhe, Strümpfe, Tücher, Arbeitsbeutel und eine große Anzahl Illuminatious⸗ 
Lampen. J. T. Engelhard, Auctionator. 

91. Donnerſtag, den 2. April 6. ſollen in dem auf dem Hinterfiſchmarkte hie⸗ 
ſelbſt sub No. 1606. gelegenen Hauſe, 4 8 ? 

mehrere Kleiderſchränke, Tiſche, Stühle, Regale, Kaſten und Bänke, 4% u. 

3 einperfönige aufgemachte Gaſt⸗ und 22 aufgemachte Soldaten⸗Betten nebſt 

dazugehörigen Bettgeſtellen, Bettwäſche, Handtücher, Gardinen, mehreres Fa⸗ 

vange, Glaſer, Irdenzeug, kupf., meſſing. und eiſerne Küchengeräthe und Höl⸗ 

zerzeug, 8 GV 11 Er 
anf ewiges Verlangen Öffentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige einlade. 

J. T. Engelhard, Auctionaror. 
92. Freitag, den 3. April d. J. werde ich in dem am Breiteuthore hieſelbſt ge⸗ 
legenen Schützenhauſe (Setv⸗No. 1925,26.) auf freiwikiges Verlangen öffentlich 
verfleigern: 
\ (2) 
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I gold., 1 filberne Taſchenuhr, mehrere Minde Beilage Ritäpenfchränte, 

Spiel⸗, Beiſetz⸗ und Speiferifche, Sophäas, Stühle, Bänke, Bettgeſtelle, Spiegel 
Blaker, Kronleuchter, Lampen u. Hanslaternen, — Gardinen, Bertiväfßhe, vieles 
Tiſchzeng, — fayancene Tiſchſervice, Gläſer aller Art, Meſſer u, Gabeln, meſſing. 
Kaffee: u. Theemaſchinen, lackitte Leuchter, kupferne gr. Keſſel, Töpfe u. Kaſſerol⸗ 
leu, viele zinn. Bierkannen, 1 dito! Schenkfaß, 1 engt. Bratenwender, 1 eiſerner 
Ofen, vielerlei Küchengeräthe u. Hölzerzeug. Ferner: 

I komplette Schützen ⸗Atmatur, 19 Billardbälle, 1 neues Figurenſpiel, 1 Par⸗ 
thie Rouleaur, liefen u. N 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


93. Auction zu Bohnſackerweide. 

Mentag, den 6. April e., Vormittags 10 Uhr, ſoll der Nachlaß des verſtorbe⸗ 
nen Schiffscapitains Herrn Matthias Böhrendt in dem zu Bohnſackerweide No. 10. 
belegenen Hofe freiwillig meiſtbietend verkauft werden: 

; 8 Pferde, worunter 2 große, ſchwarze, ſchöne Kutſchpferde (Stuten), 2 Fuchs⸗ 
ſtuten, 1 dunkler Fuchs⸗Wallach, 5 Kühe, 1 Stärke, 2 Hocklinge, 9 Schweine, 2 
‚gr; Beſchlagwagen m. Zubehör, 1 kl. Wagen, 1 Jaßeſch eke 2 Arbeitsſchlitten, 
Geſchirre, 1 Höckſellade, mit nn 1 Landhaken, 1 Pflug, 2 P. Eggen, 1 Holz⸗ 
kette, 3 Holzarten, Sägen, 1 Kuhfaß, 1 Fleiſchbeil, 3 Flachs brachen, 1 Mangel, 
3 Getreideſiebe, einige Blöcke, 1 Daumkraft, Milche; eigecäthe und fonft viele nütz⸗ 
liche Sachen. 

Fremdes Vieh kann ei ingekracht werden. 

Joh. Zac. Waguer, ſtellv. Auctionator. 
94. Montag, den 6. April e., ſollen in dem Haufe Buttermarkt No. 2092. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 

1 Sopha, 1 Schlafſopha, mahagoni und andere Chiffoniere, Schränke, 
Kommoden, 1 Buffet, Spiels, ho Waſch⸗ und andere Tiſche, Stühle, Tabou⸗ 
rets mit Stickerei, Bettgeſtelle, Spiegel, Rouleaur, — neues porzellanes Geſchirr, 
Glasgeräthe, ſchöne Topfpflanzen, vieles Küchen: und Waſchgeräthe, 1 Kahn und 
andere nützliche Sachen mehr: 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


95. Auction zu Gr. ⸗Walddorf. 


Dienßag ‚ den 7. April e., Vormittags 10 Uhr, follen auf den freiwilligen 
Antrag des Herrn Peter Walter in deſſen Hofe zu Gr.⸗Walddorf öffentlich verſtei⸗ 
geit werden: 

1 Spazier⸗, 1 Stadt-, 3 Arbeitswagen, ſämmtlich eiſenachſig, led. Sielen u. 
Sattel, vieles Stallgeräthe, 1 Häckſellade m. Zubehör, 1 Pflug, 2 Eggen, 1 Holz⸗ 
kette, 1 Mangel, Beitgeſtelle, Spiegel, Ti che, Spinde, Rohr⸗ und Polſterſtühle, 
1 acht Tage gehende Uhr, Betten, Kupfer, Zinn, Meffing, Milcherei⸗ und Haus. 
geräthe, wie auch 20 Fuhten gut gewonnenes Kuh⸗Vorhen. 

Joh. Jac. Wagner, pello. Narnia 


—— — 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


53. Einem geehrten Publikum verfehle ich nicht 
hiemit ganz ergebenſt anzuzeigen, daß mir ſo eben 
von der letzten Meſſe eine große Auswahl der neue⸗ 
ſten und geſchmackvollſten Herren⸗Kleiderſtoffe zum 
Sommerbedarf, als Buckskins und Tuche, in den 
verſchiedenſten Farben, Sommer⸗Palitot⸗ u. feinſte 
pariſer Weſten⸗Zeuge, in Sammet und Seide, ein⸗ 
gegangen ſind, und empfehle ich dieſelben Einem 

perehrten Publikum hiermit in beſter Qualitee zu 
ſoliden Preiſen. F. W. Klentzů 

| : Jaopengaſſe M 729. 
97. Eine Sendung der neueſten franz. ſeiden. Herren⸗Huͤte, 
ſo mir dieſer Tage von Paris zukamen, und welche ſich durch ein verzügliches 


Anſehn und Preiswürdigkeit auszeichnen, kaun ich einem geehrten Publikum mit 
Recht empfehlen. Sr F. W. Sieburger Wwe. 
3. Neueſte Borduͤren u. Gros de Naple-Hüte 
erhielt und empfiehlt in ſehr großer Auswahl zu recht billigen Preiſen 

| E. Elias. 

99. Sehr gute Roggen⸗Kleie wird Nöpergaffe No. 458. billig verkauft. 

100. 1 Sch. Werkſtärte u. H.⸗Kleidungsſtücke find zu verk. aten Damm 1542. 
108: Ein alter Ofen ſteht zum Abbruch zu verkaufen vorſtädtſchen Grab. 163. 
102. Kleingeſchlagen büchen und fichten Brennholz wird zum billigſten Preiſe 
verk. Schäferei 35. neben d. Seepackhofe u. Ritterg. 1671. J. F. Herrmann Wwe. 
103. Saatwicken billigſt bei E. Quiring, Tobiasgaſſe No. 1355. 


101. Schnurleibchen fir Damen u. Kinder 


nach den neueſten Wiener und Berliner Modells empfing in großer Auswahl und 


72 55 angefangene Stickereien | 
in einer Auswahl von mehr als 1600 der hübſcheſten Arbeiten, ſo wie auch das 
vollſtändig aſſortirte Lager aller zur Stickerei nöthigen Gegenſtände empfiehlt 


J. Könenkamp, Langgaſſe 520. 


1 


- 


— 
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10. Truͤmeaux, Wand-, Pfeiler⸗ und Toilett⸗Spiegel 
in moderner mahagoni, jakoranden und birfner dauerhafter Einfaffung, „fo wie 
Goldrahmſpiegel und Spiegelglaͤſer 
empfehlen zu den billigſten Preiſen 2 \ 1 
5 J. G. Hallmann, Wittwe & Sohn 


Tobiasgaſſe No. 1858. 
106. Schöner Lawendel iſt ekenweiſe in Schidlitz No. 47. zu rerkaufen. 


105. Gute rothe Kleeſaat A 11 Rthl. pro Centner 


empfiehlt Ad. Gerlach, Frauengaſſe No. 829. 

103. Weiße Saat⸗Erbſen, Wicken, Thimothe⸗ un 
weißer Kleeſaamen billigſt Hundegaſſe No. 305. f a 

109. Sorauer Wachslichte, Warschauer Patent-STEATIN.Lichte 
Brillant-K erz en, weissen, gelben und bunten Wacbsstock, 


schöne holl. Heeringe in. 16% empfiehlt billigst A. Schepke, Jopeng: 596. 
110. Schöner friſcher Saat⸗Wicken iſt zum billigen Preiſe känflich zu haben im 
„Vereinigung-Speicher“ vom grünen Thor kommend rechts der zweite. * 
111. Gutes Kuhheu iſt zu haben Stadtgebiet im Boltengange Ro. 238. B. 
112. Eine neue Taback⸗Schneide⸗Maſchine, auch eine Maſchine zum Kartoffel- 
ſchrapen und reiben, ſtehen zum Verkauf Pfefferſtadt No. 139. 


113. 1 Glasſp., 1 geſtr. Klappt. 1 Kinderbettgeſt. ſ. z. verk. 1. Damm 1124. 2 T. h. 


114. Eine Droſchke ſteht zum Verkauf neben Hotel de Thorn No. 39. 5 

115. Ein mah. Kleiderſecretair, birkne u. eye Stühle, Bettgeftelle, Waſchtiſche 

und geftrichene Meubeln, ſtehen billig zu verkaufen Pfefferſtadt No. 228. 

116. Eine vierfpännige Fuhre Pferdeheu, iſt, wenn auch centnerweiſe, zu verkau⸗ 

fen in Schidlitz No. 60., bei Krebs. 

117. . Holländifche Linden, echte Obſtbäume, verſchiedenes Roſenſtrauch und ein 

Paar Flügel⸗Thüren ſtehen Pietzkendorf No. 15. zum Verkauf. 5 

118. Auf dem Dominio Proberow bei Bütow ſtehen 8 fette Ochſen zum Verk. 

119. W Herren⸗Hüte, in den neueſten und modernſten Fagons, empfiehlt 
zu billigen Preiſen J. S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe 757. 


120. Langgaſſe M 514. ſteht ein Doppelſchreibepult, verfehen mit 
ut, et und kleinen Spinden, in gut conſervirtem Zuſtande, billig 
zum Verkauf. . 


2898 8880 OOOOIO0O0C20000808090009C 
121. Den Sn der neuen Dane Frühjahrsmäntel zeigt ergebenſt 
8 e Löwenſtein, Lang gaſſe 396. 8 
123. eugarten 511. iſt rs junger Buchs baum billig zu kaufen 


\ 
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123. Ein großes alterthümliches Kleiderſpind und ein Panorama mit Glas und 
Kaſten nebſt 42 Gegenſtänden, größtentheitd mit Illumination find zu verkaufen 
kanggarten Mo. 244,45. e 


12. Die neueſten Sonnenſchirme und Marquiſen, go mie 
auch ſeid. und baumw. Regenſchirme erhielt und empfiehlt zu den billigſten Preiſen 


5 W. Pieper, Langgaſſe . 395. 
125. Friſch aus audländifchen Steinen gebrannter Kalk 


iſt ſtets vorräthig in meiner Kalkbrennerei zu Legan und Langgarten Ne. 78. 
g 5 o mans ky. 
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126. Eine bedeutende Auswahl feiner Seifen, Parfüͤ⸗ 
merien, Pomaden u. Haarfärbungsmittel haben fo eben erhalten, u. em⸗ 


pfehlen wir hierunter beſonders die ſehr beliebte Seife in Form von verſchiedenen 
Früchten zierlich gearbeitet, fernere ächtes Eau de Cologne, Patſchuli, Extrait de 
violette ıc.; Löwenpomade, orientaliſches Haarfärbungsmittel, Eau de la Chine u. 
den zum Wachsthum der Haare ſich als vorzüglich bewährten Balſam Dupuytreen, 


7 x \ 4 
zu billigen Preiſen. J. B. Oertell & Go., Langgaſſe 533. 
127. So eben empfing eine fchöne Auswahl wollener u. baumwollener Rock⸗ u. 
Hoſenzeuge in ganz neuen Deſſeins und empfehle ſolche zu billigem Preiſe. 

: Otto Retzlaff, Fiſchmarkt. 

128. Eine große Auswahl der modernſten Herrenhüte a 1 rel, 1 rtl. 10 fg. u. 
2 rl, ſo wie auch Berliner Herren: u. Knabenmützen zu den billigſten Preiſen em⸗ 
pfiehlt 2 J. Auerbach, Langgaſſe. 
129. In Müggenhahl beim Pächter Wendt ſteht ein Haufe gut gewönnenes 
Kuhheu von eirca 10 bis 12 Fudern zum Verkauf. 
130. Um vor der Leipziger Meſſe wii meinem Waarenlager zu räumen, verkaufe 


ich alle Arten Tuche von gröbſter bis alle:ſeinſter Qualität zu ſo billige n 
Preiſen, daß der jetzige Käufer im Verhältniß zu den früheren Preifen wenige 
bens fooiet Profitirt, de er das Arbeitslohn der reſp. Klei⸗ 
dungsſtuͤcke erſpart. RE 
NB. Fertige Herren⸗Kleidungsſtücke find in größter Auswahl vorräthig. Ber 
ſtellungen werden aufs ſchuellſte ausgeführt a n 
Langgaſſe bei J. Auerdach. 


, Keine Hühneraugen. 2 
Ein Radikatmirtel gegen die Hühneraugen. Nur dieſes Mittel vertreibt das Hühner 


auge ſammt der Wurzel ſchmerzlos u. beſeitigt das gefährliche Beſchneiden derſelben. 
Ein Pflaſter m. Zubehöre Sgr. nur allein zu hab. b. C. Müller, Schnüffelm. a. d. Pfarth. 


x 


132. Apfelſinen⸗ Bonbond find jetzt in der Bonbon⸗Fabrik Breit und 
1532 8 1149. zu haben. Scoff eis 
133 eißes Feuſterglas, das Schoff zu 14 thlr., wird 
W verkauft Holzmarkt No. 1338, 2 
134. Schöne Saat⸗Wicken find Hundegaſſe 252, käuflich zu haben. 
135. Pfefferſtadt 194. find 1 faſt neue Füllungsthür u. Herrenkleider billig z. o. 


Wechsel! und. Gola our s. 
Danzig, den 26. März. 1846. 
— x — 


Briefe.] Geld. 
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130. Sonntag. d. 29. De oncert Jaſchkentdale 
bei J. G. Wagner. 


